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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TuS Fürstenfeldbruck II : TSV Gräfelfing V 
Donnerstag, 05.10.2023, 19:30 Uhr

Lerch tütet den Sieg für den TSV Gräfelfing V ein

Als Jakob Lerch sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade
den TuS Fürstenfeldbruck II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand der TuS Fürstenfeldbruck II meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Jakob Lerch, der alle seine
Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 2:3 endete das Doppel zwischen Olhausen / Geisthardt und
Schindelmann / Neukötter aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Schultz / Gneissl bekamen dann ihre Gegner Lerch / Löcherer beim klaren 8:11, 5:11, 11:
13 nicht richtig in den Griff. Beim 9:11, 11:8, 11:4, 11:2-Erfolg gegen Steidten / Haag kamen Breuer /
Ehemann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Bastian Schultz sein Spiel gegen Quirin Löcherer letztlich mit 11:7, 6:
11, 8:11, 4:11. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Jakob Lerch hatte Jakob Olhausen nur im
ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. 2:3 endete anschließend das Einzel zwischen Christopher Geisthardt und
Johannes Steidten aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Steidten mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Wolfgang Breuer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Laurin Schindelmann
verlor. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Wenig
Gegenwehr leistete nachfolgend Tobias Ehemann beim 5:11, 4:11, 5:11 gegen Marvin Neukötter.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jürgen Haag konnte Rudolf Gneissl den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:8. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jakob Lerch war für Bastian Schultz
letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Fürstenfeldbruck II nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der TSV Gräfelfing V vor dem nächsten Spiel, das am 13.10.2023 gegen die FT Jahn
Landsberg ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Fürstenfeldbruck II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.10.2023 gegen den TSV Utting.

 Statistik:
 TuS Fürstenfeldbruck II

Doppel: Olhausen / Geisthardt 0:1, Schultz / Gneissl 0:1, Breuer / Ehemann 1:0 
Einzel: B. Schultz 0:2, J. Olhausen 0:1, C. Geisthardt 0:1, W. Breuer 0:1, T. Ehemann 0:1, R.
Gneissl 0:1 

 TSV Gräfelfing V
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Doppel: Lerch / Löcherer 1:0, Schindelmann / Neukötter 1:0, Steidten / Haag 0:1 
Einzel: J. Lerch 2:0, Q. Löcherer 1:0, L. Schindelmann 1:0, J. Steidten 1:0, J. Haag 1:0, M. Neukötter
1:0


